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Liebe Chomerinnen und Chomer

Die Legislatur 2023–2026 neigt sich ih-
rem Ende zu. Sie war für unsere Gemein-
de von erfreulichen Entwicklungen, aber 
auch von Herausforderungen geprägt.

Besonders positiv hervorzuheben ist 
die ausgezeichnete finanzielle Situ-
ation von Cham. Dank einer starken 
Wirtschaft und deutlich höheren 
Steuereinnahmen verfügt unsere Ge-
meinde heute über ein Eigenkapital 
von mehreren hundert Millionen Fran-
ken. Dieser Erfolg soll in erster Linie 
den Einwohnerinnen und Einwohnern 
sowie den Unternehmen zugutekom-
men und nicht einem stetig wachsen-
den Staat.

Die SVP begrüsst deshalb die Senkung 
des Steuerfusses sowie die Abschaffung 
der Konzessionsgebühren auf Strom und 
Gas. Für beide Anliegen haben wir uns 
über Jahre hinweg konsequent einge-
setzt. Eine solide Finanzpolitik bedeutet 
für uns nicht, möglichst hohe Reserven 
anzuhäufen, sondern die Bevölkerung 
gezielt zu entlasten und gleichzeitig ver-
antwortungsvoll in die Zukunft unserer 
Gemeinde zu investieren.

Erfreulich ist auch die termin-
gerechte und budgetkon-
forme Realisierung des 
Schulhauses Schürmatt. 
Zudem wurden verschie-
dene attraktive Angebote 
geschaffen, welche das 
Dorfleben bereichern und 
von der Bevölkerung ge-
schätzt werden.

Mit Sorge betrachten wir hingegen die 
Wohnraumstrategie der Gemeinde: 
Staatliche Direktzahlungen zur Verbil-
ligung von Mietwohnungen bekämp-
fen nicht die Ursachen steigender 
Wohnkosten, sondern schaffen neue 
Abhängigkeiten, falsche Anreize und 
zusätzliche Bürokratie. Die SVP setzt 
sich stattdessen weiter für Rahmen-
bedingungen ein, die den Bau von 
preisgünstigem Wohnraum ermög-

lichen, anstatt neue Subventionen 
einzuführen.

Die PFAS-Belastung auf dem Papieri-Are-
al zeigt, wie rasch unvorhergesehene 
Ereignisse wichtige Projekte verzögern 

können. Die Auswirkungen auf das Mu-
sikschulhaus sowie das geplante 

Schulhaus «Pavatex» führen zu 
Mehrkosten und verschieben 
dringend benötigte Infra-
struktur um Jahre.

Bedauerlich ist zudem, 
dass die Inkraftsetzung der 

Ortsplanungsrevision auf-
grund hängiger Beschwerden 

weiterhin blockiert ist. Dadurch 
verzögern sich zahlreiche wichtige 

Infrastruktur- und Entwicklungsprojekte 
unnötig. 

Die kommenden Jahre werden an-
spruchsvoll. Das anhaltende Bevölke-
rungswachstum erfordert erhebliche 
Investitionen in Schulen, Verkehr und 
Infrastruktur. Gleichzeitig gilt es, die 
hohe Lebensqualität in Cham zu bewah-
ren und die finanzielle Stabilität nicht 
durch immer neue Begehrlichkeiten zu 
gefährden.

Die SVP Cham steht für eine Politik mit 
Augenmass. Wir setzen uns ein für:

•	 Sicherheit, Eigenverantwortung und 
eine hohe Lebensqualität für alle 
Generationen,

•	 eine starke lokale Wirtschaft und ein 
gutes Bildungsangebot,

•	 gezielte Investitionen statt Subventi-
onen nach dem Giesskannenprinzip,

•	 gesunde Gemeindefinanzen und 
tiefe Steuern,

•	 eine schlanke und effiziente Verwal-
tung.

Schenken Sie den Kandidatinnen und 
Kandidaten der SVP Cham am Wahltag 
Ihr Vertrauen und Ihre Stimme.

Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Cham 
auch in Zukunft erfolgreich, finanziell 
gesund und lebenswert bleibt. ●

Marc Plüss, Präsident SVP Cham

Mit Elan für Cham

SVP Aktuell

SVP

Kandidatinnen und Kandidaten der SVP Cham / Wahlen 2026
David Gretener, Kantonsrat neu; Manuela Imhof, Kantonsrätin neu; Raphael Tschan, 
Kantonsrat neu; Brigitte Wenzin Widmer, Gemeinderätin und Kantonsrätin bisher; 
Hans Jörg Villiger, Kantonsrat bisher; Fabio Peduzzi, Kantonsrat neu und Rech-
nungsprüfungskommission, bisher (von links nach rechts).



Brigitte Wenzin Widmer
1969, aufgewachsen in Hagendorn, verheiratet, 3 Kinder
Kauff rau EFZ, Exportfachfrau mit eidg. Fachausweis, seit 2005 tätig als Bäuerin

Bisherige politische Ämter / Mitgliedschaften
Gemeinderätin / Schulpräsidentin seit 2023, Kantonsrätin seit 2018, Mitglied 
der kantonalen Bildungskommission seit 2018, Delegierte SVP Schweiz,
Präsidentin SVP Cham 2019-2023. 17 Jahre Mitglied der Feuerwehr Cham,
davon 10 Jahre als Offi  zierin und Atemschutz Chefi n, Vereinsmitglied Zuger 
Imker, Zuger Bäuerinnen, CEFOC (Club ehemaliger Feuerwehroffi  ziere Cham), 
Klub für Grosse Schweizer Sennenhunde, Motorradclub Cham Hagendorn, 
Frauengemeinschaft Cham

BISHER

Wieder in den Gemeinderat und in den Kantonsrat

Ihr bürgerliches Team

In den Kantonsrat

Hans Jörg

Villiger
1975, Informatik
Techniker TS,
Unternehmer

BISHER David

Gretener
1994, Unternehmer,
Techniker, Spezialist
für Melkroboter

Manuela

Imhof
1985, Datenschutz-
spezialistin

Raphael

Tschan
1991, dipl. Treuhand-
experte / zugelassener
Revisionsexperte

Fabio

Peduzzi
1972, Jurist,
Projektleiter,
Unternehmer

 

QR-Code scannen:

svp-cham.ch

Mit Elan für Cham

Wir Kandidatinnen und Kandidaten der SVP Cham danken
Ihnen für Ihre Unterstützung!

SVP Aktuell
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Werden Sie SVP-Mitglied!

Interessieren Sie sich für Politik und 
möchten die Zukunft aktiv mitgestalten?
Haben Sie genug davon, nur zuzuschauen 
und wollen Ihre Überzeugungen direkt ein-
bringen? Dann sind Sie bei der SVP genau 
richtig! Als mitgliederstärkste Volkspartei 
der Schweiz heissen wir alle willkommen, 
die Verantwortung übernehmen und Cham 
sowie unser Land aktiv mitprägen möchten.

Weitere Informationen finden Sie auf
www.svp-cham.ch oder wenden Sie sich
direkt an unseren Präsidenten
Marc Plüss
info@svpcham.ch

Bewährte Kräfte wählen: Heinz Tännler und
Stephan Schleiss wieder in den Regierungsrat
Heinz Tännler und Stephan Schleiss stellen sich für eine weitere Amtszeit zur Verfügung. Die beiden erfahrenen und weit 
über die Parteigrenzen hinaus geschätzten Regierungsräte haben auch in den vergangenen vier Jahren entscheidende 
Akzente gesetzt und sind bereit, ihre erfolgreiche Tätigkeit im Dienste des Kantons Zug und seiner Bevölkerung fortzuführen. 
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen am 4. Oktober 2026.

Heinz Tännler ist weit über unsere Kantonsgrenzen hinaus 
als einer der profiliertesten Finanzdirektoren der Schweiz be-
kannt. Seit seinem Amtsantritt als Finanzdirektor 2016 (zuvor 
als erfolgreicher Baudirektor ab 2007) führt er den Kanton 
Zug mit ruhiger Hand und strategischem Weitblick.

Seine Schaffenskraft hat massgeblichen Anteil am Erfolgsmo-
dell Zug. Während andere Kantone Schulden machen, steht 
der Kanton Zug heute stabil da: mit 430 Millionen Franken 
Überschuss im Geschäftsjahr 2025 oder einem Eigenkapital 
von 3 Milliarden Franken. So konnte Zug im Jahr 2025 netto 
rund 205 Millionen Franken Investitionen in Strassen, Schu-
len, öffentlichen Verkehr und Infrastruktur tätigen.

Stephan Schleiss führt die Direktion für Bildung und Kultur 
seit 2011 umsichtig und strategisch. Er steht für Verlässlich-
keit, Qualität und klare Prioritäten: Lesen, Schreiben und 
Rechnen öffnen Türen und Wege. Dazu gehören auch eine 
lernförderliche und konzentrierte Atmosphäre in den Schul-
zimmern sowie ein enger Austausch mit der Schulpraxis.

Seit seiner Wahl 2010 setzt sich Stephan Schleiss für eine am-
bitionierte Volksschulpolitik ein. Denn er ist überzeugt: Eine 
Schule mit hohen Ansprüchen schafft Chancen für alle.

Heinz Tännler: «20 Jahre Resultate – für 
stabile Finanzen und einen attraktiven 
Wirtschaftsstandort»

Stephan Schleiss: «Beständigkeit und 
verlässliche Werte im Bildungswesen»
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Lieber David, du kandidierst 2026 für 
die SVP Cham als Kantonsrat. Gestatte 
uns einige Fragen zu deinem bisheri-
gen Leben und zur Motivation für diese 
Kandidatur.

David, wie wir wissen, hast du eine 
grosse Zeit deines bisherigen Lebens 
in Neuseeland verbracht. Wie kam es 
dazu? 

Meine Eltern (Peter & Susanne Gretener) 
lebten damals auf einem kleinen Bauern-
hof in Niederwil, Cham. Mein Vater merk-
te schnell, dass die Landwirtschaft in der 
Schweiz leider für ihn keine Zukunft bot. 
Daraufhin, zu Anfang des Jahres 1994, 
wanderten meine Eltern aus der Schweiz 
nach Neuseeland aus.

Später im gleichen Jahr bin ich geboren 
und zum selben Zeitpunkt haben meine 
Eltern einen neuen Hof gekauft, auf wel-
chem sie auch heute noch leben.

Wie verlief deine Kindheit und beruf-
liche Laufbahn?

Ich wuchs mit meinen beiden Geschwis-
tern, Julia und Kevin, auf dem elterlichen 
Bauernhof in Neuseeland in der Nähe 
von Rotorua auf. Heute haben meine El-
tern 250 Hektaren mit rund 450 melken-
den Kühen. Meine Kindheit war dadurch 
sehr interessant und selten langweilig. 
Wir flogen etwa alle drei bis vier Jahre in 
die Schweiz für unsere Ferien. Ich freute 
mich immer riesig. Das Gefühl, Zuhause 
zu sein, war in Neuseeland nie so gross 
wie in der Schweiz!

Ich entschied mich dazu, den Beruf des 
Melkmaschinen-Technikers zu erlernen. 
Dafür habe ich zuerst eine Schulung 
im Bereich der Schlosserei absolviert 
und später noch eine zum Elektriker 

gemacht. Im Jahr 2013 habe ich mich 
bei einem kleinen Betrieb in Buonas, 
Rotkreuz als Servicetechniker beworben. 
Ich erhielt die Stelle und zog daraufhin 
in die Schweiz. Über zehn Jahre habe ich 
hier gearbeitet und bekam dann die tolle 
Möglichkeit, die Firma zu übernehmen. 

Wann und warum hast du dich ent-
schlossen, in dein Heimatland Schweiz 
zurückzukehren?

Seit Jahren habe ich davon geträumt, in 
der Schweiz zu leben und zu arbeiten. 
Soweit ich mich zurück erinnern kann, 
bin ich ein totaler Fan der Schweiz. Im-
mer wenn wir in die Schweiz gekommen 
sind, wollte ich nicht mehr zurück nach 
Neuseeland. Die Kultur und die soge-
nannte «Swissness» faszinierten mich 
sehr.

Was gefällt dir an der Schweiz beson-
ders gut?

Was mich positiv überrascht und beein-
druckt hat, war die direkte Demokratie. 
Dass wir über so vieles mitbestimmen 
können, war neu für mich, dies gibt es 
nicht in Neuseeland. 

Du bist bereits 2019 der SVP Cham 
beigetreten. Was hat dich bewogen, 
genau unsere Partei für dein Engage-
ment zu wählen?

Was in anderen Ländern vor sich geht, 
sehen wir und ich möchte diese Zustän-
de nicht in unserem Land erleben. Vor 
allem unsere Werte und Traditionen, die 
wir noch haben, aber immer schneller 
verlieren, möchte ich gemeinsam mit der 
SVP schützen.
  
David, du bist nun seit über vier 
Jahren verheiratet, hast eine kleine 
Tochter und führst dein eigenes Unter-
nehmen mit rund 15 Mitarbeitern. Wo 
siehst du dich in zehn Jahren?

Glücklich sein mit meiner Familie, ge-
schäftlich mit langjährigen, guten Mit-
arbeitern erfolgreich sein und möglicher-
weise ein Haus oder eine Wohnung im 
Kanton Zug besitzen. Das wären meine 
Wünsche und Vorstellungen für die 
nähere Zukunft.

Lieber David, vielen herzlichen Dank 
für deine sehr persönlichen Antworten. 
Wir wünschen dir für die Wahlen 2026 
viel Erfolg und würden uns sehr freuen, 
dich als Kantonsrat in unseren Reihen zu 
begrüssen. ●

Hinweis: Dies ist eine politische Publikation. Po-
litische, gemeinnützige und amtliche Mitteilun-
gen fallen nicht unter das Werbeverbot. Diese 
werden deshalb in alle Haushaltungen verteilt.

Die Schweiz im Herzen! 
Persönliches Interview mit SVP-Kantonsratskandidat David Gretener

David bei der Arbeit an der Steuerung 
eines Melkroboters

David als Gruppenführer in der
Feuerwehr Cham

Agenda 2026

Samstag / Sonntag, 29. / 30. August
Villetten-Fäscht, SVP-Sünneli Beiz
Stand 14

Freitag, 18. September, 18.00 Uhr
Öffentlicher Informationsanlass 
zum EU-Vertragspaket mit Nationalrätin 
Magdalena Martullo-Blocher
Lorzensaal

Samstag, 26. September, 9.00-12.00 Uhr
«Dorfmärt Beizli» mit allen SVP-Kandidaten
und GRATIS Znüni 

Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr
Sessionsrückblick NR Thomas Aeschi
Lorzensaal

Samstag, Sonntag 3. und 4. Oktober
Kantonale & gemeindliche Wahlen 2026

Samstag, 28, November, 18.00 Uhr
«Fondueplausch» Friesencham

Dienstag, 1. Dezember, 19.30 Uhr
Mitgliederversammlung, Lorzensaal

Montag, 14. Dezember, 19.30 Uhr 
Gemeindeversammlung, Lorzensaal

Laufend informiert sein: svp-cham.ch


